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PAN Germany (2019): Giftige Exporte. 

Ausfuhr hochgefährlicher Pestizide  

von Deutschland in die Welt. 

www.pan-germany.org/ 

giftige-exporte-report

INKOTA, MISEREOR, Rosa-Luxemburg- 

Stiftung (2020): Gefährliche Pestizide 

von Bayer und BASF – ein globales  

Geschäft mit Doppelstandards. 

www.inkota.de/ 

studie-bayer-basf

Jetzt Appell  

unterschreiben: 

www.pan-germany.org/ 

giftexporte-stoppen 
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STOPPENGIFTEXPORTE

www.inkota.de/giftexporte-stoppen 

www.pan-germany.org/giftexporte-stoppen

Mach mit!  
Unterstütze die Kampagne und 
unterschreibe den Appell unter:

Teile den Appell mit deinen Freund*innen 
über Facebook, Twitter und Instagram:

www.facebook.com/
inkota

www.twitter.com/ 
inkota

www.instagram.com/
pangermany

Deshalb fordern wir Landwirtschafts
ministerin Julia Klöckner und Wirtschafts
minister Peter Altmaier auf,

1. den Export von Pestizidwirkstoffen, die in der EU 

aufgrund von Gefahren und Risiken für die menschliche 

Gesundheit und die Umwelt nicht genehmigt sind,  

gesetzlich zu verbieten,

2. sich für eine entsprechende gesetzliche Regelung 

auf EU-Ebene einzusetzen und  

3. sich auf europäischer und internationaler Ebene  

für ein schrittweises Verbot hoch gefährlicher Pestizide 

zu engagieren.

Es ist ein schamloses Geschäft: Deutsche Chemie-

konzerne wie Bayer und BASF exportieren Pestizide 

nach Afrika, Asien und Lateinamerika, die so gefährlich 

sind, dass sie in der EU verboten sind. Sie nutzen damit 

aus, dass die Zulassung von Pestiziden in Ländern des 

globalen Südens oft weniger streng ist als in Europa. 

Millionen Menschen in den Anbaugebieten bezahlen 

das mit ihrer Gesundheit: Sie erleiden Pestizidvergif-

tungen, langfristige gesundheitliche Schäden und 

chronische Erkrankungen wie Krebs.
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https://twitter.com/INKOTA/status/1273147248289906689
https://www.facebook.com/inkota/photos/a.277485969354/10157733359934355/?type=3&theater
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